
Amtsblatt sür den Oberamtsbezirk Nagold.

*

.Erscheint wöchentlich 3mat und kostet , v <1  a
chaibjähriich hier söhne Trägcrlohn , SaMSIllg 0LN II . MeNE.
1 M . 60 Pfg . , iür den Bezirk l? !llt.

Jnserationsgedükr sür die Zspaitige
Zeile aus gewöhnlicher schcjsi bei
einmaliger Einrückung 9 Pfg ., bei -» Olv.

niehrinaliger je 6 Pfg.

Amtliches.
Nagold.

An die Brls -Vorstcher unv Zählungs -Commissionen.
Da die Akten in Betreff der Volkszählung am 1. Dezbr.

d . Js . in Verbindung mil der Gewerbe - Aufnahme vielfach
mangelhaft und unvollständig vorgelegt werden und deshalb zur
Ergänzung und Richtigstellung zurückgegeben werden muffen , so
steht sich die Unterzeichnete Stelle veranlaßt , die Orts -Vorsteher
und Zählungs -Commissionen unter Hinweis auf die bestehenden
Vorschriften zu pünktlicher Besorgung der Geschäfte aufzufordern
und denselben insbesondere genaue Beachtung der Vorschriften
des § . 9 . Abs . 2 . der Mimsterial -Vcrfügung vom 26 . Juli 1875,
betr . die Volkszählung am l . Dezbr . 1875 , Reggbl . S . 421
und des § . 15 der Minist .-Verfügg . vom gleichen Tage , betx.
die mit der Volkszählung zu verbindende Gewerbe -Aufnahme,
Reggbl . S . 453 , einzuschärfen.

Der vollständigen Uebergabe der Zählungs -Akten wird
längstens bis 15 . Januar 1876 zuverlässig entgegengesehen.

Den 10 . Dezember 1875.
K . Oberamt

' . Günter.

Nagold.
Bekanntmachung.

Bestehender Vorschrift gemäß wird hiemit bekannt gemacht,
daß die Gebühren des Oberamlsbaumeisters durch Amtsversamm¬
lungsbeschluß vom 6 . Juli d . I . , genehmigt durch Erlaß K.
Kreisregieruug vom 3 . d . M . , Ziff . 6327 , festgestellt worden
sind , und zwar:

1 Die Taggeldcr, Diäten und Reisekosten aus 1 Tag gleich
24 Stunden auf 10 -äl,

auf ' /» Tag gleich weniger als 8 Stunden auf 7 -ck
II . Für Verrichtungen im Wohnort für de» Tag auf 6
HI . Für Begutachtung von Bau -Gesnchen

s ) sür ein neues Wohnhaus nebst Fertigung der Bau-
Vorschriften in ckuplo auf 1 75 L bis 4

b ) für eine neue Scheuer auf 1 40 L bis 2 50 L
e) für ein kleines Neben - Gebäude und Reparaturen

(z . B . Verfchindlung an Gebäuden ) auf
90 L bis 1 50

6) Für Fertigung von Ueberschlägen von 100 Uebcr-
schlagssummen 50

Den 9 . Dezember 1875.
-K . Oberamt Güntner.

Bekanntmachung , betreffend die Aussetzung von
Prämien sür künstliche Fischzucht«

Zur Förderung der künstlichen Fischzucht im Lande werden
als Anerkennung für die Einrichtung zweckmäßiger Fisch -Brut¬
anstalten , sowie eines rationellen Betriebs der Fischerei über¬
haupt die nachgenanuten Preise ausgefetzt:

1) ein Preis von 100 für eine größere künstliche Brut¬
anstalt , welche mit Streckleichen in zweckmäßige Verbindung ge¬
bracht ist;

2 ) ein Preis von 50 für eine künstliche Brutanstalt,
welche sich die Besetzung offener Fischwasser zur Aufgabe macht;

3 ) zwei Preise von je 40 und
4 ) drei Preise von je 25 für Aufstellung und Anwen¬

dung zweckmäßiger kleinerer Fischbrutapparate.
Ferner werden ausgesetzt:
5) zwei Preise von je 80 sür zweckmäßige Einrichtung

und rationellen Betrieb der Teichstscherei ( in Setz -, und Streck¬
teichen ) , sowie für Vereinigung kleinerer Fischwasserbezirke zu
Einem rationellen Gesammtbetrieb.

Die Bewerbungen um die ; Preise von 1 — 4 sind spätestens
bis zum 20 . März k. I . und diejenigen um die Preise 5) bis
zum 31 Oktober k. I . einzurcichen.

Diejenigen Fischzüchter , welche in den Jahren von 1865
ab Preise erhalten haben , können für das Jahr 1876 nicht wie¬
der für die gleiche Leistung  als Bewerber auftreten.

Bei dieser Gelegenheit wird wiederholt bekannt gemacht,

daß Direktor Dr . v . Nuesf in Stuttgart die Fischzüänce auf
Ansuchen unentgeltlich zu beralhen bereit ist , sowie , ddß tue Un¬
terzeichnete Stelle geneigt ist , den genamuen Sachverständigen
zur persönlichen Berathung der Fischzüchter an Ott und Sielle
bezüglich der beabsichtigten Einrichtungen aus Kosten ihrer Kasse
abzuordncn , wenn e s s i ch d a b e i u m n a m h a s ! c r e E i n r llch-
tungcn und A ustalieu sür die Fischzucht h a n d e ! :.

Stuttgart , den 20 . November 1872.
K . Centralstelle sür die Laudwitthlchas:

Für den Direktor:
Schittenhel m.

L crg e S - N <e i! i g k e i 1 e » .
* Nagold.  Obwohl seit dem Bestand des Menicben - eÄrteskds

Afrika  als ein säst jedem ^xhnlknaoen bekannter Erdtb -.nl erschein: ,
so ist derselbe seinem größeren Umfange nach geographisch doch V
wenig erforscht, daß noch manche muthvoUe Gelehrte es sich zur alleinige >
Lebensaufgabe machen , denselben uns auch in dieser Beziehung zu
erschließe». Es darf daher von örn . Postmeister A icheic hier als ein
glücklicher Gedanke bezeichnet werden , wenn ec die Resultate dieser
Forschungen und die Unternehmungen zu denselben zu einem Portrage
in der nächsten GcwerbcvereinSversammiung (s. Jmeratentheil ). benützte.
E - wird hiedurch den Zuhörern ein lehrreicher und zugleich unterhaltender
Abend geboten werden , da Hr . Aichele bei einem früheren Vortrage über
die soziale Frage bewiesen, daß er hierin gehegten Erwartungen in befrie¬
digendster Werse entgegen zu kommen vermag . Der Besuch hiebei dürfte
auch ein Maßstab sein für den Wissensdrang der VereinSmit,Lieber und
anderer in Dingen , die dem Leben nicht gerade einen äußeren Northeit
bieten . — Auch machen wir auf den heutigen ttO . Dez.) Schlußvortrag
des Hrn . Dekan Freihofer  über die neue Ebegesetzgcbung aufmerksam,
da solcher Sen wichtigsten Theil , die Förmlichkeiten rc. bei de» künftigen .
Eheschließungen -behandeln wird.

Ulm zähtt 30,116 Einwohner . Der Zuwachs der Civilbevöikerung
beträgt ca . 10 Prozent.

Berlin,  6 . Dez . Die vorläufige Zusammenstellung der
am 1 . Dezember anwesenden Bevölkerung der Stadt Berlin har
einen Gesamml -Betrag von 964,755 Seelen ergeben.

Berlin  den 6. Dez. Dem Reichskanzler Fürsten v . Bismarck
sind in Folge des Ablebens des Grasen zu Eulcnberg zahlreiche Beweise
ausrichtigster Theiinahme zugegangen . Bereits im Laufe des gestrigen
Vormittags traf ein eigenhändiges Schreiben des Kaisers ein, in welchem
Se . Maj . sein Beileid über den erlittenen Verlust ausdrückte . Die
Kaiserin sandte die Palastdame Gräfin öacke: auch der Kronprinz und
die Kronprinzessin haben brieflich ihre Theilnahms bezeugt . Ebenso
sind von den Königen von Bayern , Württemberg und Sachsen Beileids¬
telegramme eingeiaufen . Im Laufe des gestrigen und heutigen Tages
fuhren die Staatsminister , das gssammte diplomatische Korps , die
Generalität , die Spitzen der obersten Reichs - und «Staatsbehörden bei
Fürst Bismark vor und haben ihre Karten abgegeben.

Berlin -, 6 . Dez . Eine Rettung vom Lebendigbegraben-
werden wurde in diesen Tageiz vollführt . In der Langcslraße^
verstarb ein Kind im Alter von ca . fünf bis sechs Jahren rräch
vorangegangener kurzer Krankheit . Der consultirte Arzt könnte
eiest nach etwa 48 Stunden erscheinen , um den Tod des Kindes
amtlich zu constatrren . Dasselbe lag bereits im Sarge , mit
Blumen reichlich geschmückt , als der Arzt erschien und sich über¬
zeugte , daß der Tod noch nicht eingetreten sei, vielmehr nur ein
Starrkrampf vorliege . Sofort «rngestellt .e Wiederbelebungsver¬
suche , namentlich durch Begießen mit kiskckren Wasser/Hatten
den günstigen haß das Kind ins Lebest zurückgebracht
wurde und HossmrnF vorhanden ist , dasselbe vollständig zu reiten.

Die g erPchPlk -chr' V ußg ürtekverh and tung in Breisach
ist nicht zur Ausführung -. -gekommen . Präbend ir Hund hat seine An¬
klage gegen den Bezirksdrzt Wütth wegen Beleidigung am 30. -Nov.
zurückgenommen , hat also feierlich -rns die einzige Art sich völlig zu
rechtfertigen Verzicht geleistet . Als Grund gib «- er an „die Rücksicht
auf seine Scetsorgerstellc und wie Absicht , weitere Verwickelungen und
daraus entstehende , Feindschaften nbznschneiden ."

Bremen,  8 : Dez . Dir „ Norddeutsche Lloyd " erhielt
eine Meldung des iKutschchi Consuls in Harwich , wonach der
Dampfer „ Deutschland " mst 150 Passagieren und Mannschaften
an Bord am Montag auf Keu ' ish Knock gescheitert ' ist . 50
Personen , ( nach einer anderen Depesche 70 ) sind ertrunken , die
übrigen haben sich, retkn können » nd befinden sich in Harwich:

Tessin.  Der „ RepublNistek " meldet , daß in Jusone
ein Vater seineist eigenen Sohn , Nr mit circa 12,000 Fr . selbst
erworbenem Gelbe vor einigen Tagen ans Amerika zurückgekehrt
war , erdolcht und sich mit - jener Summe geflüchtet habe . ( Was
gibt ' s doch sür Scheusale !)



Nagold.

Hol)-Nrrka »s.
Amtliche und Privat Bekauirtiuachu, »ge « .

N ' a g o l d

! ,

! i

> I

! !

Im Siadtwald
Killberg,Abth . Brun-

5nenhäuptle , werden
am Mittwoch den 15 . Dezbr .,

Vormittags 9 Uhr,
verkauf : :

5 Eichen 5 —7 m. lang mil 4,63 Fm,
56 Slämme tannen Langholz mil

26,44 Fm .,
155 Stück eichene , buchene und ahornc

Stangen,
10 Rm . eichene Scheiter ni .d Prügel,

102 „ Nadelholzprügel,
2 „ eichenes lind

67 „ weiches Stockhol ; ,
110 Stück eichene,

1140 ,. gemischte Landhol ; und
4020 „ Nadelholz -Wellen.

Die Zusammenkunft findet aus der neuen
Haiterbacher Straße beim Schafhans statt.

Den 7 . Dezember 1875.
Gemeindcrath.

Nagold.

Gtwerbe -Vkrkin.
Sonntag de » 12 . d . M .,

Abends 4 Uhr,
im Sautter ' scheu Saale

Vortrag von Hrn . Postmeister A : chele
über den neuesten Stand der geographischen
Kenniniß von Afrika und der Uulerneh
münzen zu Erforschung dieses Erdtheils.

Zu zahlreichem Besuch ist jedermann
freundlich eingcladen.

Au Lfchuß.

Nagold.
Nächsten Dienstag den 14 . Dezbr.

naturhistor . Kram
auf der Post von Abends 5 Uhr au
Vortrag von vr . Schütz und Anderen.

'_ I . K.
Nagold.

Billige

Pskr - sgeschirrr,
1 Paar silberplattirtc , gut erhaltene und
2 einspännige Chaisengeschirre ;, sowie 2
Paar Fuhrkummete fammt Scheibenhalfterbei

M . Weber,  Sattler,
bei der neuen Kirche.

Daselbst sind fertige

«IIvIL - IZVvlLVI » -
Stallgurten , Halfter , Kreuzzüge !, Anbind¬
zügel , Fischbeinpeitschen und Tirolerstäbe
billigst zu haben.

Nagold.
Auf bevorstehende

WeihnachtsM
empfehle ich in frischer guter Qualität
Mandel , Zucker am Hut billigst,
Orangeat , Stampfmelis feinst.
Citronat , Honig,
Citronen , Nüsse,
Zimmt feinst Ceylon. Nelken,
um bitte um geneigten Zuspruch.

Gottlob Schmid.
ii-j A l t e n st a i g.

Mein großes Lager in

Kinderspiklwaaren
» allen möglichen Artikeln , worunter sehr
chöne Wiegenpferde , empfehle für kommende

! Weihnachten bestens.
> Christian Burghard.

Tanz Unterricht.
Der Unterzeichnete

erlaubt sich auzuzeigcn,
daß derselbe am

Montag den 13. d. M.,
Abends 8 Uhr.

im >Laale des Hru . Bierbrauer Geyer
mit seinem Unterricht beginnen ivird.

Geehrte Herren und Damen , welche sich
noch weiter au demselben zu bctheiligen
wünschen , werden gebeten , sich um genannte
Zeit einzufindcu.

PH . Hahn.
Tanzlehrer aus Reutlingen.

N a g o l d.

Eine Parihie Kinderkrippen verkauft zu
den billigsten Preisen

Chr . Hanßmann.
Alte  n st a i g.

Zu Wchuchts-Gksiheiikeil
empfehle ich sehr gut gelungene und nach
der neuesten Aufnahme

litkogmphirte Ansichten
von AL'tenüaig.

Auch habe ich eine sehr schöne Auswahl
von Cigarren -Cluis , Portemonnais u . s. w-
Ebenso empfehle ich mich zur Anfertigung
aller Arten Galanterie -Arbeiten u . f . w.

Th . Schüller,  Buchbinder.
W i l d b e r g.

GOVllllM-LWer- ,
GksGfts-Empfkhiilng.

Der Unterzeichnete empfiehlt sein neu
gegründetes Goldwaarsn - Geschäft durch alle
Branchen in Gold - und Süüerwaarcu,
wobei auch Reparaturen solid nnd billig
besorgt werden . Um geneigtes Zutrauenbitte!

Goldarbeiter G . Schwämmle
z. Lamm.

S ch i c r i u g e n.

Geuleinderltthswshl--
Vorschlag.

Friedrich Speer,  Möbeischreiuer,
Jakob Walz,  Müller.

Mehrere Wähler.

Schietinge » ..700 »/.
^Pfleggeld hat gegen gesetzliche
Sicherheit auszuleihen

Pfleger Leicht.

H a i l e r b a ch. '182 »,
Pfleggeid liegen gegen gesetz
liehe Sicherheit sogleich zum

Ausleihen parat.
Johannes Kirges.

ParHn-
A l t e n st a i g.

letztere auch für Chaisen - und Wagenlaternen
geeignet , bei

Christian Burghard.

Cigarren-Etuis K
Portkinonnais,

sowie Damen -Kofter in schöner Auswahl
-ei Obigem:

Alte  n st a i g.
Eine Parthie vorjähriger

Kinderspieltnaarkii
verkaufe ich . um damit zu räumen , zur
Hälfte unter den Ankaufsprei¬sen.
_ I . G . Wörncr.

A l t e n st a i g.
Zu passenden

Mkihiichts-Gkslhkiikkil
empfehle ich

HoZLlLOr » ! « « - ,
sowie gewöhnliche

Drehwaffel -Eisen , Wiegen - und Hackmesser,
Messing Leuchter , Mörser , Kaffrebretter,
Zuckerdosen , Salztennen , Tischblättchen,
Kaffeemühlen , Zuckerschncider , Tischbestecke,
Dessertmesser , Gewürzkästchen rc. , sowie
mein großes Lager in Glas und Porzellain
unter reeller und billiger Bedienung.

Christian Burghard.
Feinste

Basler - x Honig-
Uebklicheii.

sowie eine schöne Auswahl von glasirtem
Confekt und Backwerk bei
_ _ Obigem.

A l t e n st a i g.

Nicht ;u übersehen!
Auf bevorstehende Weihnachten

erlaube ich mir meine selbst ge¬
fertigten seidenen , halbseidenen,

wollenen und baumwollenen Herren - und
Damenschirme in empfehlende Erinnerung
zu bringen . Wie bisher überziehe ich auch
alle Sorten Schirme , und sichere schnell«
und äußerst billige Bedienung zu

S . F . Nasch old,
Radler und Schirmsabrikant,

wohnhaft bei Conditor Naschold.
eine Stiege hoch.

Zugleich empfehle ich mich mit einer
schönen Auswahl

KinderMelwaareu
und bitte um gefälligen Zuspruch.

Obiger.

A l t e n st a i g.
Zu Weihnachispräseiiten empfehle ich

wein ausgedehntes Lager aller Art

I . G . Warner.

A l t e n st a i g.

Sprengel lkS-Mödtl,
sowie feinst gestoßenen Sprengerles -Zucker
und Mehl empfiehlt

Christian Burghard.

W i l d b e r g.

Wahl-Vorschlag.
Zur nächsten Gemeinderathswahl erlaubt

sich eine Anzahl Wähler folgende Bürger
zur Wahl vorzuschlagen:

Louis Völmle,  bish . Gem . Nath,
Jakob Rohm, „ „
Gottl . Wid maier,  Mittelmüller.

SW- L HefikMt
finden durch mein sicheres Verfahren , selbst
in den schwersten Fällen , schnelle Hilfe.
Dem Briefe ist ein ausführlicher Krank¬
heitsbericht beizulegen.

vr . in Ibl »! in Thüringen.
(V.8496.

>



A l t e n ft a i g.

Iu Weihnachts -Geschenken
empfehle ich mein reichhaltiges Lager iu

Gold- ,ZSilber- K Ueulitberwaaren
ru äußerst billigen Preisen

^ ^ ' Zn Silbers Zn NeuMer.
Bestecke, Bestecke,

ZN Hol - i
Brachen,
Pendeloques,
Boutons.
Ringe,
Medaillon,
Medaillons , Silber und oergcldet,
Kreuzchen,
Schlüssel,
Manchettknöpse,
Hemdknspfe,
Reitbrillen,
Granatschlösser,
Ohrringe,
Talmi -Ketten,
Beschläge zu Haargeflecht jeder Are.

Torlenspaten»
Theesiebe,
Saucelösfel,
Consektlöfsei,
Salatbestecke.
Dessertmesser,
Serviet -Ringe,
Gesangbuchschlösser,
Geidbüchschen,
Fingerhüte,
Bleistifte,
Siegelftöcke,
Schlüsielhaken,
Reitbrillen.

Geschäfts- Aiyeige
und Empfehlung.

Einem hiesigen und auswärtigen ver>
ehrten Publikum erlaube ich mir ergebenst
anzuzeigen , daß ich mich entschlossen habe,
ein Nähgeschäft zu errichten , und bitte um ! und Tüllfanchons , Strümpfe und Schühle,

Nagold.

Zu WchuchtsMeutlku
empfehle ich alle einschlagenden Artikel in
Wollwaaren . Baschlik jeder Größe , Ka-
putzen,ZAbeudtücher , feinste Shwals , Kin-
derkäppcken , Hütchen , Röckchen , Jäckchen,
Kleidchen , Handschuhe , Stößer , seidene

Leuchter,
Zuckerschaalen,
Zuckerstreuer,
Butterdosen,
Käseglocken,
Pfeffer - und Salzgestelle,
Eierbecher,
Aschenbecher,
Cigarrenträger,
Zahnstocherhaltcr,
Essig - und Oelgestelle,
Tintenzeuge,
Briefbeschwerer,
Tischglocken und Blumenvasen.

Hold- und Möerarbeiter.
H a i t e r b a ch.

Aller Gattungen

geneigtes Zutrauen . Es wird mein Be¬
streben sein , stets reell und prompt zu
bedienen.

Auch können junge Mädchen , welche
Lust haben , weibliche Handarbeiten jeder

^ Art zu erlernen , bei mir Unterricht nehmen.
Karoline Hauschkapp,

im Gasthaus zum Bären.

Alte  n st a i g.

Empfehlung.
Eine schöne Auswahl in Filz-

MM stiefeln für Herren und Damen,
^DG ^ wie auch Kinderstiefelchen in allen
Größen empfiehlt zu geneigter Abnahme.

Erbardt Seeg er,
Schuhmacher.

Einen

tüchtige» Arbeiter
sucht , zum sofortigen Eintritt

der Obige.

Unterhosen , Flanellhemden und Leibchen,
Corsene und Moirsschürze , Kinderkittel
und Muffe , Hcrrenkrägen und Kravaten
zu äußerst billigen Preisen.

Christ . Raaf,
Hirschstraße.

Zugleich bringe ich mein reichhaltiges
Lager von

Koröwaaren
in empfehlende Erinnerung , sowie auch
Puppenwägele , Blumentische , Bücherstän¬
der , Kinder - und Puppensessei , Lederkofier,
viereckige und ovale Waschkörbe.

Der Obige.
E mminge  n.2400 »/

Pflegschaftsgeld hat gegen ge
sctzliche Sicherheit in einem ^
oder mehreren Posten auszuleihen

Friedr . Renz.  Bauer.
S p i e l b s r g.

von bekannter Güte bei ermäßigten Preisen sind stets vorrätig und werden Reparaturen
sofort schncllftens besorgt.

. >. .. . . . « ._ _ _ _ Ruess . ^
Nagold.

Zu Weihnachtsgeschenken
empfehle ich mein Lager in

Glas - « « d Porzellauwaare « : Kaffeeservices , Liqueurservices , Weinflaschen,
Weingläser , Deckelgläser , Tasten mit Goldver-
zierung rc rc. in reicher Auswahl
Vogelkäfige , Caffeebretter , Caffeebüchsen , Zu-
ckerkistchen , Lalernchen , Salztennen , Gewürz¬
kästchen , Caffeemühlen , Zuckerscheider.
Tischtücher , Servietten , Handruchzeug , Taschen¬
tücher , Bettüberwürfe , farbig und weiß , unter
Garantie für beste Qualität.
Taschenmesser gewöhnliche bis zu feineren
Sorten , Bestecke gewöhnliche und feinere , Sa-

. . . latbestecke von Büffel und Horn,
fowie noch verfchiedene andere Artikel und bitte um gene-igten Einspruch unter Zusiche
rung guter und billiger Bedienung . ^ ^ w ne

« « IN » » « « » « Ick.

Blech - « nd Hvlzwaarerr:

Leirren - Waare » :

Mefser - Waare « :

Eisen
sind von jetzt ab zu erhalten von

Schlosser Großmann.
A ! t e n st a i g.

Reinen Fan-Honig
empfiehlt

Christian Burghard.

Lhocotaden
von der

CmnpMlk smyllisk
kari8, Imvllou uvck 8trL88kurx

sind vorrälhig in bei Herrn
Gottlob Schmid. _

t Emmingen.
Einen ausgerichteten

«W Kuhwagen
samml Mücke und Sperre hat zu verkaufe»

Michael Renz,
Händler.

" A lten  st a i g.
Auszuieihen sogleich

3000 Mark
bei der Sparkasse . _ _

H a i t e r b a ch.
Selbstgebrannten reinen

Wachhol-ergeist,
per Liter 20 Kr . — 57 L,

Fruchthraimifvein
per Liter 18 Kr . ' --- 51 ^ >' , bei größerer
Abnahme bedeutend billiger , empfehlen

Gsch w ind ^  Nester.
Kirchheim  u ./Teck.

Ein ganz solider und tüchtiger

Setfartor,
Spinner , findet bei gutem Verdienst
dauernde Beschäftigung.

F . Rupfer,  Woll -Spinnerei.

Die berühmten Tchroder ' schen
LlslLoxtrsot LrustLslkolLSL
von Apotheker Jul. 8<braä«r , Feuerbach-
8tattgart, per Packet 20 bei

« . Wl »i « S « I In
i» il»itvrd»eb



Nagold.
Kohlenbügeleisen,
Bügeleisen mit Stahl,
deutsche und französ, Kqffeemühlen,
Zuckerkistchen und Zuckerdosen,
Schlittschuhe zum Anschrauben,
Reiszeuge
billigst bei

Gottlob Knödel.
N a g o l d.

Eine tüchtige

Dienstmagd
findet sogleich oder bis Weihnachten eine
gute Stelle bei hohem Lohn.

Zn erfragen bei der
_Redaktion d. Bl.

A l t e n st a i g.
Zur Zierde an den Weihnachtsbaum

empfehle ich

littst»
oller Art , Wachslichter , Wachsstöcke, Pa¬
raffinlichter , Lichterhalter und Glaskugeln.

Christian Burghard.
A l-cke n sd' a i g. '

Ausverkauf.
einer großen Parthie

Zeugten, Napolitains,
und anderer

balbwolt. Kleiderstoffe,
zu den ungewöhnlichen Preisen von 8 und
10 kr. per Elle am Es ist dadurch Je¬
dermann Gelegenheit zu Einkäufen schöner
und billigkr Weihnachtspresente geboten.

I . G . Wörner.
Ä l t e n ft a i g.

in Gold und Nußbaum Rahmen bei
.Christian Burghard.

zu haben in
KüIUinxell bei 4. 6 . üumiuel.
kuldfellleu bei koor . Wulf.
lluterjeUiuFe » bei Wild . Msmaoo.
Njltlberx bei tU - öüüter.

Seit 20 Zähren
das erste , das anerkannt einfachste und
beste Hausmittel ist der

weiße Bruft-Shrup
gegen jeden veralteten Husten , Brustschmer¬
zen, langjährige Heiserkeit , Verschleimung
der Lungen , Keuchhusten, Bluthusten , Bkut-
speien und Asthma, ist nur allein ächt bei

Fr . Stockinger  in 'Nagold und
Chrstian Burghard  in Altenstaig.

8olirLä6r '8 öüilvtzrMZMmitW --
das Vorzüglichste zur schnellen und schmerz¬
losen Entfernung der Hühneraugen ; per
Schachtel 12 kr^ bei

V . In Mxolll.
in llalterliLed.

Jeden Kmdmm „
rntfernl in 3 bis 4 Stunden vollständig
schmerz- und gefahrlos ; ebenso sicher be¬
seitigt Bleichsucht , Trunksucht,
Mauenkrampf , Mechteu aller Art
und epileptische Krämpfe — auch
brieflich : jü . 04600)

Arzt zu Croppenstedt
(Preußen ) .

l Rechnungen
in Folio , Quart und OktaVvorräthig in der

G . W . Za i ser ' sch en  Buchh.

BrranstvvM 'che? ÄWk ^ stki/^ t ein w, n

Tie

Spinnern Ächornreulhe - Ravensbnrg
empfiehlt sich zum spinnen von

Wachs, Hanf und Abwerg
im Lohn und sichert reelle Bedienung zu.

Das Verweben der Garne wird bei uns rasch uno bestens besorgt und
liegen Preislisten und gAisrer bei unfern Agenten

Herr in
Siiist L -ii « LiutriiiKvi»

auf.

Ftstgkfchenkc von bauernstein Werth
ans dem Verlage von L . Mupfer in Stuttgart.

In allen Buchhandlungen ist vorrälhig , in Nagold  bei ^ i . HV.
rn llÄatts Evangelisches olebelbuch für die häusliche Andacht. Eieganler

LT-Ns All Reliefleiiiwandband ohne Goldschnitt 1 -zib 70 L , mit Gold¬
schnitt und reicher Deckenvergoldung 2 -Ist 5 L

Stark 's Handbuch
Christliche Vergißmeinnicht

mit Goldschnitt 1 ^ih
der Kinder Gottes , oder der wahre Weg zum

VAVtvkttlbv svstkstunn Chrislcitthum . Von Emmanuel Soulham . In Leinwand
hübsch gebunden l oA 90

IlllU NsntllkN ^ die liebe Jugend . Vom Verfasser der
»ttv Ottttycu „Proben der Valerhand Gottes " . Mit 5 Bildern

und einem Gedenkblntt . - Passendes Geschenk für die Jugend in sehr hübschem Ein -
band zu 70 , 85 und 1 5

Geistliches Mederkästlein zum Lobe Gottes . In dauerhaftem
schönen Embofid 1 c-L 50 L

Habermanns Gebetbüchlein. -b zu 27 ,36 und 50
Der kleine Kempis. <̂ b. zu 40,50 und6-5 ^
Älkarperger, Gute Gedanken über die böse Zeit. Geb 75L
Anbrea, Mahnruf an die Diener der evang. Kirche. Geb 75A
Kinderbriefsteller 20^
^rabliiß , Gedichte, cleg. geb. 2 broschirt1 20L
Vergangenheit und Gegenwartund  geographischen

Volk. Von I . A. Pflanz.

Unierzeichneter verlaust

Erzählungen für die Jugend und das
10 Bändchen mit Titelbild , gebunden ü 70
H a i t e r b a ch.

MNerschneidmaschmen
verschiedener Konstruktion billigst unter Garantie

Soeben erschien bei L . Kupfer in Stutir
gart und ist in jeder Buchhandlung vor-
räthig : .. -

Populäre Vorträge
aus der lcmdwirthschastlichen Chemie
für Orts - und den Volksbibliothe-
keu und den Unterricht an den land-
wirthschaftlichen Winterabend-
schnlen von Th . Hafner . Eingeführt
durch I . Göfilet ^ Oberlehrer am Se¬
minar zu Nürtingcik , Preis gebunden l -Ist

Hie Ginweikunĝ feiet'
der

K arl Mayer,  Schlosser.

in Fell ^ach, OA. Canstatt.
Zur Grientirung

über das Wesen und die Bedeutung der Anstatt
für alle Dienstboten und Herrschaften , sowie alte

Menschenfreunde überhaupt
herausgegeben vom

Borstanä vom Eomitee äer Anstalt.
Preis 10 L

Zu haben iu der
G . W . Za iser ' schen  Buchh.

A l r e n st a i g

Kanarienhahnen,
tüchtige Schläger , nur noch 15 Stück,
empfiehlt zu Festgeschenken

Kameralamtsdiener Bäuerle.

Nachricht.
Ich halte mich zur Besorgung von

L ^ » el »8,
an die berühmteste Spinnerei Schtctz-
heim angelegentlichst empfohlen!

Agent : Heinrich Müller.
Die Eisenbahnsrachi des guten Roh
stoffs bis zur Fabrik ist frei ! !

W i l d b e r g.
Ein

Zlhlltmchcr
findet dauernde Beschäfti-

' gung bei .
D e n gier,

Schuhmacher.
Derselbe empfiehlt in großer Lnsmah). e a ^ ei t

für Herren , Damen mid Kinder ^ .

Spezial - und General-
Quittungen

für Invaliden , Wittwen und Kinder vor-
r äthig bei_ G . W . Zaiser,

Gestorben l
Den 10 . Dez . : Rosine Chatarine , Kind

des Johann Georg Koch , Farbknechi/2
Jahre 4 Tage alt . ' '

drl i» Nagoltr.' —̂ Drutzk(zN)S>-Berlzrg.der Gl W. Za i i er 'schon  Buchhandlung in Nagold.
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